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Das Informationsangebot der Universitätsbibliothek der TU-Graz

Bibliothekskatalog:

Der Web-OPAC der TU ist eine Eigen­
entwicklung der Bibliothek und des Zen­
tralen Informatikdienstes; er verzeichnet
alle Bücher und Zeitschriften der Haupt­
bibliothek eit 1976 und der Institute seit
1978. Damit wird ein wesentlicher Teil
des Bestandes weltweit und benutzer-

• Das ö terreichische Bibliothekssystem
Aleph wird gerade eingeführt und
umfaßt alle Bereiche des Ge chäfts­
ganges einschließlich WEB-Katalog und
Entlehnung.

• Am Aufbau nationaler Konsortien wird
gearbeitet, die ein verbessertes Ange­
bot an elektronischen Zeit chriften und
Büchern ermöglichen ollen.

• Im Studienzentrum auf den Inffeld­
gründen wird mit Baubeginn Sommer
1999 eine neue Fachbibliothek errichtet.

Kontaktadresse:

Universitätsbibliothek der TU-Graz
Technikerstraße 4, 8010 Graz
Tel.: ++43/316/873-6176 oder 6165
(Information)
Fax: ++43/316/873-6671
E-Mail: service@tub.tu-graz.ac.at
Homepage: http://www.ub.tu-graz.ac.at

Ausblick:

In der virtuellen Bibliothek wird das
Informationsangebot durch Mausklick
auf den Schreibtisch des Benutzers
gebracht. Es wurde eine überschaubare
Menge von Internetadressen ausgewählt,
die über einen alphabetischen Index ange­
boten werden. Reichen die angeführten
Internetressourcen nicht aus, können
mächtige 5uchmaschinen für weiterge­
hende Recherchen verwendet werden.
Selbst internationale Datenbanken mit
Literaturstellen in Millionenhöhe, etwa
aus dem Bereich der Medizin (Medline)
oder der Nuklearwissenschaft (lN15), sind
einfach abfragbar. Mit dem elektroni­
schen Fernleiheformular dürfen regi­
strierte Benutzer solche Bücher und Zeit­
schriftenartikel direkt bestellen, die nicht
vor Ort vorhanden sind. Über DOCIIl1lent
Delivery-Dienste von Agenturen können
gegen zusätzliche Gebühren die Origina­
le von Zeitschriftenartikeln bezogen wer­
den. Vol/texte elektronischer Zeitschriften
und Bücher stellen eine weitere Möglich­
keit dar, sich auf Knopfdruck die
gewünschten Artikel auf den eigenen
Arbeitsplatz zu holen.

Virtuelle Bibliothek:

Im CD-ROM Netz der TU-Graz stehen
30 Millionen bibliographische Einträge
zur Verfügung. Auf die einzelnen Daten­
banken kann über Web-Browser wie et­
scape oder Internet Explorer von jedem
Rechner im Campus der Universität zuge­
griffen werden. Es können Windows PCs,
Macinrosh- oder Unix-Rechner ange­
bunden werden. Ein Zugriff auf die CD­
Datenbanken von außen ist aus lizenz­
rechtlichen Gründen nicht erlaubt.
Das CD-Angebot urnfaßt Bibliothekska­
taloge, Bücher- und Zeitschriftenver­
zeichnisse ebenso wie Literaturdatenban­
ken, die internationale Publikationen aus­
werten. Solche Datenbanken wie lnspec,
Chemical Abstracts, R5WB, Compact­
Math etc. können gezielt zu einem Thema
nach Zeitschriftenartikeln und Konfe­
renzbeiträgen abgefragt werden. Im An­
schluß daran können die Standorte rele­
vanter Literaturstellen sofort in der öster­
reichischen oder der deutschen Zeit­
schriftendatenbank ermittelt werden.

euerscheinungen sind in Buchhandels­
verzeichnissen abfragbar wie im Ver­
zeichnis lieferbarer Bücher für den deut­
schen oder im Global Books in Print für
den englischen Sprachraum. Am Markt
befindliche Zeitschriften und deren Prei­
se können im Zeitschriftenverzeichnis
Ulrichs nachgesehen werden. Im " Wer
liefert was" kann nach Firmen bzw.
deren Produkten gesucht werden. Die
"Perinorm" verzeichnet fa t eine halbe
Million technischer ormen und Richt­
linien nationaler und internationaler Her­
kunft. Das CD-Angebot wird durch
Adressverzeichnisse, Lexika und einige
Volltextdatenbanken wie die Öster­
reichische und Deutsche Patentblätter
ergänzt.

CD-Netz:

freundlich nachgewiesen. Viele weitere
in- und ausländische Bibliothekskataloge
wie der österreichische Verbundkatalog,
Kataloge deutscher Bibliothek verbünde
oder der Katalog der ETH-Zürich sind
direkt anwählbar und erlauben dadurch
einen schnellen Einblick in die Bestände
andere Bibliotheken.

'l \,. TJ I L~;,
j JJ "'-----

8IbbothekSdlrektorll"l
D!pl.1ng: Eva 8ertha
f-mad BIl1h,w\lblItQf.p fC ,]1

Technikerstraße 4
8010 Graz
Austria

Tel ~4331&873-6151

Fax- ~331fi1813-6671

Naturwissenschaften. Die Benutzung der
Bibliothek ist öffentlich und nicht auf die
Angehörigen und Studierenden der TU­
Graz allein beschränkt. Die Homepage
http://www.ub.tu-graz.ac.at gibt einen
Überblick über die Dienstleistungen der
Bibliothek und ermöglicht auch den
Zugriff auf das elektronische Informati­
onsangebot.

D ie Hauptbibliothek, die Fachbiblio­
theken Geodäsie/ Mathematik und

Biochemie, sowie mehr als 70 Institute
bieten insgesamt über 533.000 Einheiten
zur Benützung an. Dazu zählen Mono­
graphien, Lehrbücher, Lexika, Hand­
bücher und Nachschlagewerke, Wörter­
bücher, Konferenzberichte, Diplomar­
beiten und Dissertationen, technische
Reports und Normen, sowie elektroni­
sche Informationsträger und 2200 lau­
fende Zeitschriften und eine vollständige
Sammlung österreichischer Patentblät­
ter, sowie deutscher Patente seit 1941.
Die Literaturauswahl entspricht den fünf
Fakultäten der TU-Graz, nämlich Archi­
tektur, Bauingenieurwesen, Maschinen­
bau, Elektrotechnik und Technische
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